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ich suche gern. Ostern ist das
Fest für mich: verstecken,
suchen, finden. Immer wieder,
immer wieder andere Verstecke
– schon als Kind fand ich das
schön. Aber sich selbst
verlieren und nicht wieder­
finden, das ist nicht schön.
Auch das kenne ich und es
passiert mir einfach in
Abständen immer mal wieder.

Deshalb sprang mir der Satz
von Meister Eckhart sofort in
die Augen und berührte mich
im Innern. Es klingt so einfach
– auf fern reimt sich gern…
Und doch ist die Gottesferne
tödlich für mich, für meine
Seele.

Im Moment sehe ich viel
Verlorenheit bei Kindern,
Eltern, Alten und Jungen.
Orientierungslosigkeit ist ein­
fach an der Tagesordnung.
Und dann zieht jeder andere
Schlüsse für sich aus den
Beschlüssen von oben. Dieser
Wirrwarr macht Verlorenheit
aus, die fehlenden Kontakte

machen einsam und unsicher,
die Distanz, die ich gar nicht
will, macht hoffnungslos und
wütend.

Gott sucht mich gern. Es
macht ihm Spaß, mich zu
finden, wie unterschiedlich
auch meine Verstecke aus­
sehen.

„Verlier ich mich“ in Fragen,
die heißen können: Wozu bin
ich da? Warum das Ganze, hat
es einen Sinn? Wie soll es
weitergehen? Ist es richtig oder
falsch, wie ich denke? Gott
sieht mich, er findet mich. Er
meint mich. Er freut sich,
wenn er mich findet.

Gebet: Gott, gib, dass ich
mich nicht zu gut verstecke.
Gib, dass ich immer noch
einen „Ton abgeben“ kann,
klagend oder seufzend, damit
du mich schneller findest.
AMEN

Ihre Sigrid Schiel

Liebe Gemeinde,



in den Ortsausschuss
Ablaß: Detlev Mattis, Annette Wießler­Enkelmann, Carmen
Schüler, Hans­Joachim Schüler, Volkmar Winkler, Jan Zeidler

Altmügeln: Gunter Heinze, Richard Heinze, Theresa Heinze,
Andreas Nollau, Uwe Richter, Frank Schirmer, Gunter Vogel,
Frank Walla, Joachim Winkler

Börtewitz: Jutta Jentzsch, Undine Lehmann, Ute Lehmann,
Gudrun Mehner, Claudia Rückert

Collm­Lampersdorf: Uwe Gerstmann, Georg Knittel, Steffen
Richter, Sylvia Werner, Andreas Winkler, Mathias Winkler

Gallschütz: Frank Bennewitz, Dietmar Gruhl, Simone Jaschke,
Karin König, Christiane Löhr

Kiebitz: Juliane Moser, Sigrun Rändler, Steffen Wilhelm

Mahlis­Liptitz: Gerlinde Beukert, Silvana Elbel­Ochocki, Konrad
Günther, Katharina Kraft von Wedel, Andreas Scheller, Christian
Schiel

Mügeln: Wilfried Jacob, Karin Ochocki, Silke Pönitz

Schrebitz: Thomas Franke, Helfried Seidel, Ursula Voigt

Schweta: Erika Däberitz, Ute Demme, Heidrun Haase, Steffen
Rosse, Wolfgang Ryll, Renate Schober

Sornzig: Jens Bernhardt, Petra Großmann, Margitta Peege

Wermsdorf: Christa Kozlowski, Sabine Oschatz, Ines Raschke,
Annett Schütze

Diese Frauen und Männer haben sich bereit erklärt, die Geschicke
ihrer Ortsgemeinden zu leiten.

Vielen Dank für die Wahrnehmung dieser Verantwortung.



Da es noch ungewiss ist, wann wir wieder starten können,
sind die Zeitangaben vorerst nur als "Richtung" zu sehen.
Ich melde mich bei Euch und Euren Eltern, wann wir
wieder beginnen können.

Es grüßt Euch herzlich Astrid Berger

Altmügeln, dienstags,
15.00 Uhr, 1. ­ 3. Klasse
16.00 Uhr, 4. ­ 6. Klasse

Schrebitz, mittwochs
16.30 Uhr

Wermsdorf, donnerstags
16.00 Uhr, 2. ­ 6. Klasse
17.00 Uhr, Kirchenmäuse

Altmügeln, Pfarrhaus, jeweils 17.00 ­ 18.30 Uhr
Kontakt: Bettina Franke 0175/8597784

Kulturscheune Borna, sonnabends, 9.30 – 13.00 Uhr,

Wermsdorf, vierzehntägig dienstags
17.30 – 19.30 Uhr





Die Febru­
ar­Sitzung
fand wieder
im Umlauf­
verfahren
statt. Die
März­ und
April­

Sitzungen haben wir in
Präsenzform im Thomas­
Müntzer­Haus gestaltet. Uns
war es wichtig, uns persönlich
zu treffen, um auch weiter als
Leitungsgremium zusammen­
zuwachsen. Vertrauen entsteht
auf der einen Seite durch
Vertrauensvorschuss und auf
der anderen Seite durch ein
besseres Kennenlernen. Im
Thomas­Müntzer­Haus hatten
wir einen angenehmen Raum
mit guter Akustik und
Temperatur und die für den
Kirchenvorstand notwendige
Größe, für eine Sitzung unter
den geltenden Corona­
Bestimmungen.

Der Haushaltsabschluss für
2020 wurde getätigt. Der
Jahresabschluss erbrachte ein
positives Ergebnis, so dass die
Ortsausschüsse finanzielle
Mittel zur freien Verwendung
erhielten. Dass das Jahr 2020
mit einem Überschuss
abschließen konnte, ist ob der
Situation alles anderes als
selbstverständlich (Haushalts­
kürzung und Haushaltssperre)

und spricht für die gute und
konsequente Haushaltsfüh­
rung und ­überwachung. An
dieser Stelle sei herzlich Frau
Döring (Verwaltungsleiterin)
und Frau Schmidt (zuständige
Sachbearbeiterin in der
Kassenverwaltung Grimma)
gedankt.

Zahlreiche Beschlüsse zu den
Themengebieten Bau wurden
getroffen:
­ Vergabe der Lose für die
großen Bauprojekte in unserer
Kirchgemeinde: Klosterkirche
Oschatz, die Winterkirche
Sörnewitz, die Kirche Schman­
newitz und die Kirche Canitz
und noch etliche kleinere
bauliche Maßnahmen z.B. in
Altoschatz, Zaußwitz und
Wellerswalde
­ Pacht­ und Vermietungsan­
gelegenheiten wurden be­
handelt

Beschlüsse zu Personalfragen
wurden auch getätigt:
­ Die Ortsauschüsse wurden
bestätigt,
­ die Fachausschüsse des Kir­
chenvorstandes eingesetzt
(Friedhof, Personal, Kita, Wald,
Finanzen, Gemeindeentwick­
lung und Öffentlichkeitsarbeit,
Gemeindepädagogik und Kir­
chenmusik) und
­den Auflösungsverträgen für
Frau Ebert (RZH Schmanne­



witz) und Frau Kunow (tech.
Mitarbeiterin im Bereich
Cavertitz) wurde zugestimmt
und Frau Dittert wurde der
freie Stellenanteil Kirchner im
Bereich Oschatz übertragen.

Wichtig für unsere Agenda
sind das weitere
Zusammenwa­chsen und die
Überlegungen zur
Gemeindeentwicklung. In den
nächsten Jahren werden
etliche KollegInnen aus dem
Verkündigungsdienst in den
wohlverdienten Ruhestand
treten.

Die Ordination von Pfarrerin
Susanne Linke hat am 11. 04.
in Borna stattgefunden. Auch
die zweite (und letzte) Aus­
schreibung für die 5.
Pfarrstelle (Dienstsitz Lam­
pertswalde) blieb ohne Be­
werbung. Zugleich sei der Blick
über unsere 43 Kirchtürme
gestattet: Die Pfarrstellen in

Riesa, in Jahnatal und die
Jugendpfarrstelle in unserem
Kirchenbezirk wurden besetzt.

Ein wichtiger Bestandteil der
Sitzungen ist immer auch der
Austausch, das Wahrnehmen
von gelungenen Veranstal­
tungen und Projekten und der
zuversichtliche Blick in die
Zukunft. Auch und gerade in
dieser Situation, die so von
Beschränkungen und Krisen
gezeichnet ist, ist es wichtig
nach vorne zu blicken und zu
denken und nicht wie das
Kaninchen vor der Schlange zu
sitzen. Neue Ideen wollen
entstehen und damit neue
Chance eröffnen. Dies gilt
persönlich, wie auch kirchlich
und gesellschaftlich.

Ihr / Euer
Christof Jochem, Pfarrer

Vorsitzender des Kirchen­
vorstandes und Pfarramtsleiter

Wir wollen uns ein nach außen und innen idenditätsstiftendes
Zeichen geben. Das Pfarramt sammelt deshalb Vorschläge für ein

einheitliches Logo für unsere Kirchgemeinde Oschatzer Land.
Was Ihnen dabei wichtig wäre oder sogar einen kompletten

Vorschlag senden Sie bitte an Frau Dittert unter:
kg.oschatzer­land@evlks.de. Wir freuen uns auf Ihre Ideen.



24. ­ 31.07.2021, mit André Siegel & Team, 0152 29045036,
andre.siegel@eja­online.de, im Jugendhaus Münchham,
Pfarrhofstraße 5, 94140 Ering / Inn,
Kosten 230 Euro
Veranstalter
Evangelische Jugend Leisnig­Oschatz in Kooperation mit
Evangelische Jugendarbeit im Kirchenbezirk Bautzen­Kamenz

26. ­ 30.07.2021 "handmade", mit Silvana Elbel – Ochocki, 0174
8562636, Silvana.Elbel­Ochocki@evlks.de, im Ferienhof
Grundmühle, Schandauer Str. 22 – 24, 01848 Hohnstein,
Kosten 130 Euro (Aus finanziellen Gründen muss niemand
zuhause bleiben. Bitte anrufen ­ wir finden eine Lösung!)

26. ­ 30.07.2021, Rüstzeit für Mädchen und Jungen der Klasse 2
bis 4 in Stolpen, mit Cordula Schilke, 034362 23 94 84,
cordula.schilke@evlks.de, auf Rölligs Kinderhof, Hofestr. 3, 01833
Stolpen/OT Heeselicht
Kosten 110 Euro (Aus finanziellen Gründen muss niemand
zuhause bleiben. Bitte anrufen ­ wir finden eine Lösung!)

Mit der Anmeldebestätigung ist jweils eine Anzahlung in Höhe
von 50,­ Euro in zu entrichten. An die: Jugendkasse, IBAN: DE47
8601 0090 0065 3779 01, BIC: PBNKDEF, Zahlungsgrund: Name
des/der Teilnehmenden + Ort

Anmeldung und Rückfragen bitte an:
Evangelische Jugend Leisnig – Oschatz

Zwingerstr. 35 ­ 04720 Döbeln
Tel. 03431 608722 / Fax: 03431 608724

www.christlichejugend.de
buero@christlichejugend.de



Es ist nicht abzusehen, wann sich die vielfältigen musikalischen
Gruppen unserer Kirchgemeinden wieder treffen können, um
endlich wieder miteinander zu musizieren. Wenn sich
Möglichkeiten ergeben, dann melde ich mich, tue es kund in
Schaukästen oder…

Die nächsten geplanten Konzerte sollen aber nach Möglichkeit
nicht entfallen:

Das Konzert mit Dobrin Stanislawow am 12.06., in Wermsdorf,
soll wie geplant 17 Uhr stattfinden, bitte achten Sie auf Aushänge
dazu.

Was aus der geplanten Sommermusik unter der Collmer Linde
am 11.07., 15 Uhr, wird, kann ich jetzt noch nicht sagen. Aber da
draußen musiziert wird, gebe ich ihr eine Chance.

Am 31.07., 17 Uhr, soll das Abschlusskonzert der
Jugendsingewoche stattfinden. Auch dafür verweise ich auf
aktuelle Aushänge.

Zum Stadtfest in Mügeln (15.08.), falls es stattfindet, möchte
Andreas Hetze aus Berlin auf der im Jahre 2019
fertiggestellten Orgel, 18 Uhr, ein Konzert geben.

In der Hoffnung, dass es besser und nicht noch schlechter wird,
grüßt freundlich Sigrid Schiel



Seit Herbst 2014 ist die Kirchgemeinde Oschatz Projektträger für
das Angebot der Alltagsbegleitung. Bis zum
heutigen Zeitpunkt konnte dieses Projekt jährlich
erfolgreich fortgesetzt und weiter entwickelt
werden. Unter der Überschrift „Gemeinsam statt
einsam – ich habe Zeit für dich“ begleiten
ehrenamtlich engagierte Bürger, Senioren in ihrem
häuslichen Umfeld bei der Bewältigung ihres
Alltages. Die Alltagsbegleiter helfen beim Einkauf,
begleiten die Senioren bei Behördengängen, zu
Arztbesuchen oder Veranstaltungen, gehen mit ihnen spazieren oder
gestalten die Freizeit gemeinsam. Auch kleine Hilfen im Haushalt
sind möglich.

So bietet die Alltagsbegleitung den Senioren die Möglichkeit, weiter
aktiv am sozialen Leben teilzuhaben und hilft, der Vereinsamung
vorzubeugen. Gegenwärtig betreuen 17 Alltagsbegleiter 21 Senioren.
Da sich dieses Angebot aus zwei geförderten Projekten
zusammensetzt, können Senioren mit Pfleggrad sowie auch ohne
Pflegegrad begleitet werden.

Wer sich gern ehrenamtlich im Seniorenbereich engagieren möchte,
kann Alltagsbegleiter werden. Sie bekommen für Ihren Einsatz eine
Aufwandsentschädigung je geleistete Stunde, treten in den
Erfahrungsaustausch mit anderen Alltagsbegleitern, werden zu
aktuellen Themen geschult und durch die Koordinatorin begleitet.

Senioren, welche das Angebot der Alltagsbegleitung in Anspruch
nehmen möchten, noch Fragen haben und interessiert sind, wenden
sich bitte auch an mich. Im Augenblick haben wir noch wenige freie
Kapazitäten.

Ich freue mich auf Ihren Anruf und das Interesse an unserem
Projekt der Alltagsbegleitung. Sie erreichen mich unter der Telefon­
Nummer: 03435/921035.

Ihre Ilona Naake, Koordinatorin



„Elisabeth von Thüringen“
Eine herzliche Einladung zu unserem, hoffentlich stattfindenden,
diesjährigen Gemeindefest am Sonntag, den 18.07., in Altmügeln.
Wie in den vergangenen Jahren beginnen wir um 10.30 Uhr mit
einem Familiengottesdienst. In diesem werden uns die
Holzwürmer Bohra & Bohris besuchen, die schon einige Male in
Wermsdorf zu Gast waren und uns das Musical: "Elisabeth ­
wenn Holzwürmer eine Prinzessin zur Freundin haben"
aufführen. Anschließend gibt es wieder ein gemeinsames
Mittagessen, danach kreative, spielerische und gemütliche Zeiten
für Groß und Klein. Thematisch soll der Tag an das Musical und
die Geschichte von Elisabeth von Thüringen anknüpfen. Nach
dem Kaffeetrinken wird es gegen 16.00 Uhr einen Abschlusssegen
geben.

gibt es ebenfalls einen Termin für ein Gemeindefest: 11. Juli, 15
Uhr, in Collm, zum Start mit einer Sommermusik unter der 1.000
+ x­jährigen Linde. Weitere Punkte sind in Planung, deren Durch­
führung aber vom aktuellen Pandemie­Geschehen abhängen.
Bitte beachten Sie Aushänge und Abkündigungen in den
Gottesdiensten dazu.



Liebe Gemeindeglieder und Förderer unserer St. Marienkirche
Altmügeln,
Die Fenster in unserer Kirche wurden ca. 1880 eingebaut und
sind durch die vielen Jahre verwittert und bedürfen einer
baldigen Erneuerung.
Finanzielle Hilfe bekommen wir auch von der Landeskirche
Sachsen in Höhe von 120.000 €. Auch über das LEADER­
Förderprogramm fließt hoffentlich Geld. Die Kirchgemeinde
Altmügeln muss trotzdem Eigenmittel in Höhe von ca. 50.000 €
aufbringen. Aus diesem Grund sind wir für jede Spende
dankbar. Spendenquittungen werden ausgestellt.

Ihr Ortsausschuss Altmügeln

Bankverbindung: Empfänger:
Kassenverwaltung Grimma

IBAN: DE14 3506 0190 1670 4090 11;
Zahlungsgrund: 2043 Kirche Altmügeln

mit Pfarrer Riese
donnerstags, 10 Uhr
24.06./29.07./23.09.

mit Pfarrer Riese
freitags, 10 Uhr

25.06./30.07./24.09.



Collm, im Café am Collm, donnerstags, 14.00 Uhr,
17.06./22.07./16.09.

Wermsdorf, mittwochs 19.30 Uhr,
16.06./14.07./14.09.

Wermsdorf, montags, 19.30 Uhr,
14.06/19.07./20.09.

Mahlis, im Pfarrhaus, dienstags, 13.30 Uhr,
22.06./20.07./14.09.

Mügeln, im Pfarrhaus, donnerstags, 14.30 Uhr,
03.06./01.07./19.08./02.09. (Ausfahrt nach Collm)

Querbitzsch, mittwochs, 14.00 Uhr,
16.06./14.07./14.09.

Schrebitz / Kiebitz, donnerstags, 14.00 Uhr,
10.06./08.07./12.08.

Schrebitz, donnerstags, 19.30 Uhr,
17.06./15.07./12.08.

ein Dienstag im Monat, 20 Uhr ­ Termine und Ort
können bei Familie Schiel erfragt werden (034362/33339)

Die geplanten Termine werden wieder wie in den letzten Kirchnachrichten
abgedruckt. Achten Sie darauf, ob die Veranstaltungen unter den jeweils
geltenden Regelungen stattfinden können. (Schaukästen/Ansagen in den

Gottesdiensten)



Bei allen Unabwägbarkeiten soll
dieses Jahr wieder eine
Gemeindefahrt geplant werden.
Mühlberg ist ein
geschichtsträchtiger Ort mit einer
alten Klosteranlage. In der Nähe
befand sich das berüchtigte
Straflager, das während des
Krieges und auch danach
betrieben wurde. In unserer
Kirchgemeinde gibt es zahlreiche
Familien, deren eigene
Geschichte mit diesem Lager
verbunden ist.

Ob wir gemeinsam mit dem Bus
oder mit PKWs anreisen werden, ist noch nicht sicher. Beachten
Sie die die Aushänge der Kirchgemeinde. Es wird einen
Gottesdienst im Ort oder selbstgestaltet in der Klosterkirche oder
in Lagernähe geben. Nach einem gemeinsamen Mittagessen in
einem Gasthaus gibt es mehrere Möglichkeiten, die Umgebung
oder den Ort zu erkunden. Wie üblich geht es nach dem
Kaffeetrinken wieder nach Hause.

Die Planung wird erheblich erleichtert, wenn Sie sich rechtzeitig
anmelden. Am besten, wenn Sie dies hier lesen. Die Preise
orientieren sich in der Höhe an den Zahlen der Vorjahre.
Erwachsene 25 €, Kinder und Jugendliche 10 €, Familien 50 €.
Je nach errechneten Kosten könnte es aber ein wenig variieren.
Das Mittagessen ist extra. Die Anmeldung kann bei Pfr. Riese
(034364 / 52686) erfolgen.

Ihr Pfr. Riese

Bildquelle: https://www.muehlberg­elbe.de/verzeichnis/objekt.php?mandat=22727



Auf biblischen Spuren im Heiligen Land

Vom 20.02. bis 27.02.2022 findet eine Bildungs­ und
Begegnungsreise nach Israel und Palästina statt, zu der wir Sie
recht herzlich einladen. Der Preis p. P. im DZ beträgt EUR 1.295,
dazu kommen noch die Reisekosten zum Flughafen und
Trinkgelder. Die Reise beginnt mit Abflug von Berlin und führt
unter anderem nach Magdala, an den See Genezareth, nach
Tabgha, Kapernaum, an das Tote Meer, nach Jericho, Bethlehem
und Jerusalem. Wir besuchen zahlreiche religiöse, archäologische
und historische Stätten sowie weltbekannte Sehenswürdigkeiten
und wollen mit unterschied­
lichen Menschen vor Ort ins
Gespräch kommen.

Die Unterbringung erfolgt in landestypischen Gästehäusern. Die
Teilnehmenden werden von Pfarrerin Judith Krautkrämer,
Altmügelner Str. 16, 04769 Mügeln, Tel.: 034362­120241
geistlich begleitet.

Infos & Anmeldung: Die Anmeldezettel mit der genauen
Reisebeschreibung liegen in den Kirchen des Bereiches der 14
Türme für Sie bereit.
Zur Klärung von offenen Fragen, wie die Zimmerbelegung, die
Möglichkeiten der Versicherung usw. lade ich alle Mitreisenden
zu einer Vorbesprechung am Mittwoch, den 13.10., um 19.30
Uhr ins Pfarrhaus Altmügeln ein.

Weitere Informationen bei Pfarrerin Krautkrämer oder Reise
Mission, Jacobstraße 10, 04105 Leipzig, Tel. 0341 308541­17,
Fax: 0341 308541­29.

Anmeldeschluss: 13.10.2021



Anna Bergmann in Altmügeln, 100 Jahre
Traute Ritter­Müller in Mügeln, 96 Jahre
Gottfried Unger in Mügeln, 85 Jahre
Robert Knull in Mügeln, 87 Jahre
Edith Naake in Mügeln, 89 Jahre
Gunter Franke in Mügeln, 76 Jahre
Manfred Kleinert in Schweta, 85 Jahre
Heinz Fritsch in Gallschütz, 90 Jahre
Herbert Heß in Mügeln, 76 Jahre
Irmgard Funke in Schrebitz, 95 Jahre
Ingo Neitzsch in Wermsdorf, 82 Jahre
Siegbert Krutzke aus Wermsdorf, 87 Jahre
Helmut Höhme aus Wermsdorf, 92 Jahre
Eleonore Simon aus Wermsdorf, 89 Jahre
Elli Narkunat aus Wermsdorf, 89 Jahre
Helga Zöllner aus Mahlis, 78 Jahre

Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein Unglück; denn

du bist bei mir, dein Stecken und Stab trösten mich. Psalm 23,4

Luis Behnisch aus Strocken, Mai 2021

Denn Weisheit wird in dein Herz eingehen, und Erkenntnis

wird deiner Seele lieblich sein, Besonnenheit wird dich

bewahren und Einsicht nicht behüten. Sprüche 2,10/11



Die Bestimmungen zur
Corona Pandemie
machen uns auch
weiterhin die Planung
schwer. Sollte es
Lockerungen geben,
werden kurzfristig
angesetzte
Veranstaltungen, vor

allem im Café Göttlich, in der Tageszeitung und den Schaukästen
veröffentlicht.

Die „Bücherecke“ jeden zweiten und vierten Donnerstag im
Monat von 15 bis 17 Uhr im Pfarrhaus Altmügeln wird, sobald es
möglich ist, geöffnet.

Von den gespendeten 5.815,57 EUR des vergangenen Jahres
wurden, nachdem bereits 1.500 EUR zweckgebunden für die
Erneuerung der Fenster in der Kirche Altmügeln, nun 4.000 EUR
für die Sanierung der Orgel in Schweta überwiesen. Damit haben
wir dieses Projekt zum zweiten Mal unterstützt und hoffen, dass
der Eigenanteil bald erreicht und mit der dringend notwendigen
Sanierung begonnen werden kann.

Bleiben Sie uns weiterhin verbunden, optimistisch und vor allem
gesund.

Ihre Heidrun Winkler, Vereinsvorsitzende (Tel: 034362 35884 o.
0162 7347416)

Vereinskonto bei der Sparkasse Leipzig,
IBAN: DE86 8605 5592 2210 0558 76, BIG: WELADE8LXXX



"Niemand kann mir nehmen, was ich getanzt habe“
(aus Spanien)

Getanzte Auszeit im Kloster Wechselburg
24.­ 26.09.2021

Leitung: Ulrike Neumann und Uta Riese
Anmeldung bis 15.08.2021 über Uta Riese­

uta.riese@gmx.de / 034364 88876

unter dem Thema:
„Durchzug durch das Schilfmeer“
2. Mo 14,8 – 15,21 (in Auszügen)

am 15. bis 17.10.2021
Leitung: Maria Salzmann und Uta Riese

Anmeldung bis 15.09.2021
Uta Riese ­ uta.riese@gmx.de / 034364 88876

für den Fotowettbewerb
Nutzen Sie unseren Fotowettbewerb und zeigen Sie, wie Sie
unsere Kirchen aus dem Oschatzer Land sehen. Wir freuen

uns über viele, schöne, originelle, witzige, künstlerische
und geheimnisvolle Fotos von Ihnen. Weitere Informationen

unter:
https://www.kirche­oschatzer­land.de/aktuelles/752­

fotowettbewerb



Impressum
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